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Abb. 4 U. 5: Besonders  charakteristisch die 
Kuhlturme. Mit Htlfe  des Computers konnen 
ganze  Reihen  von  Varianten  durchgesprelt 
werden, um  das Optimum zu finden. was 
früher m dem Maße nicht mvglich gewesen 
ist D~ese heutrg~ typische moderne Archr- 
tektur 1st stark durch den Computer beein- 
ftußf. wenn  ntcht  sogar  erst durch den Com- 0 puter  mbglrch geworden. 

tion, Arbeitavofbereitung,  Fertigungs- 
steuerung.  individuelle  Teile-Fertigung, 
Transport.  Montage,  Nachkalkulation. 
hderungsdienrt usw.  Das  alles  kann in 

* ein einziges  Programmpaket  eingebaut 
C!' ~ werden. Es ist also  m6glich.  Bauten 

auszuführen,  die  früher  verrückt  gegol- 
ten  h6tten. d. h. bei denen jedes Teil 

, . ,' alles  sich doch in einem  harmonischen 
Ganzen  zusammenfügt.  Das  erlaubt  der 
Computer. Und erst wenn wir diese sei- 
ne Maglichkeiten richtig nutzen,  kUn- 
nen  wir sagen: ..Wir  haben  einen  Com- 
puterstil". 
Dk abgebildeten Beispiele  zeigen  Ob- 0 jekte. die zunichst von  Computern er- 
rechnet  und drnn automatisch  ge- 

ichnot wurden. Auch dies Ware früher 
nicht m6gllch gewesem. D u  Zusam- 
mempiei rwbth.n Computer und au- - zeigt SM hier rk be8ond.m wir- 
kungrvdl. 

. .  anders  gebaut ist. andere Maße hat  und 

* 
t0crU:irChWIl &khenQOrit bm. Sicht- 

w.--h-- 
#wwomn 

Nehmen  wir  als  Beispiel  den  Stadtehau. 
Wir  wissen,  daß  unsere  Stadte  Gefahr 
laufen,  am  StraBsrtv:?rkehr  zu ersticken. 
Wir sind  einfach  nicht in der Lage, ein 
zügiges  Verkehrssystem  zu  entwickeln. 

Nouo Stidtob.u-Kont.ption 

Wenn  wir eins autogerwhte Stadt  bdu- 
en  wollen. in der  alle  Autofahrer ihren 
Parkplatz  finden,  dann  müßte  sie so 
ausgedehnt  werden.  wie  beispielsweise 
Los  Angeles.  Das ist aber keine  Stadt 
mehr,  sondern  eine  Landschaft.  Das 
Problem ist in dieser Form nicht Ibbar. 
Es muB  daher  an  anderen Projekten 
gearbeitet  werden.  Man  wei8.  da8  der 
stehende  Verkehr  die  schwierigsten 
Probleme batet. Wo 1 8 8 ~ 0  ich mein  Au- 
to,  wenn ich in die  Stadt  fahre? Als 
Losung sind  Projekte  von Winsnbah- 
nen in verrch&denen Verdonen in Ar- 
beit, die uns ein neu618 Werkzeug zur 
VedQgung rtolkn ralkn. Solche Syste- 
me 8rboitan r k r  nur dann wirkungo- 

Jade ohmlno Wins mue individwil 
nach don W0nsch.n der Verkohmt&L 
nehmw g a t o w l  werden, w w  von 
Computern t0gb durchgrnhrt m d o n  
kmn. Dkr bodwtot dns neue Konzop- 
tbn Mr don StUto4su. Damit ist ein 

dkIltldkucM#durgogobon. 

- 

Voll. Ymn S b  COmpUtWg6I8tMrt rind. 

hdi- EinflU8 ck, ComputOf8 8Uf 
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' _  

werden. da8 liegt W t  in der Zukunft 
und  ist nicht unsere  augenblickliche 
Aufgabe.  Trotzdem  konnen  wir  voraus- 
sehen,  daß dort,  wenn  überhaugt $01- 
che  Bauten  einmal  au8gefiihrt  werden. 
der  Computer  von  vornherein  eine we- 
sentliche Rolle spielen und mit diesen 
Bauten  technisch  vollkommen  ver- 
wachsen  sein  wird. 
Wir  kUnnen  auch noch  einen  kurzen 
Blick auf die  Natur  werfen, die  oin  her- 
vorragender  Baumeister und unr in vie- 
lem  weit  voraus  ist.  Sie  meistert  die 
integrierte  Informatiomvwartmitung, 
die Pis ins  letzte  Detail  hineingeht. in 
vollendeter  Form: Ein Baum  wYchst 
aus  einer  Keimzelle  heraus. Jod. ein- 
zolne Zelb enthiblt  den  kompletten 
Bauplan. Dimer ist aho nicht nur  ein- 
m8l in der  Baubude, u0nd.m in milliar- 
denkcher AWCihrung in dem Bwmr(c 
selbst vorhanden. E h  Baum ont#toht 
ohne ein BaugorOst. Er wkhrt. Wird 
u n w e  lochnlk ihnlkho Wog0 gohon7 
Wir mrdon w o h l  kaum ao weit kom- 
men.  oinoa T m  oino Bloch zu pfkn- 
m. D& Bwtochnlk wlrd mdwe W- ., , 
gehon ab die Natur: jedoch khMn6k 
von rovolutionlnr BoUwtung aoin. 

tbch vem(inftlge F o m  tugoachnit- 
ten. Wirklichkoit gwvordm sind, k6n- 
non wir von dnom CompuWWil d a  
B r u o n 8 r p ~ .  

Ent ~ m n  d W  D i W  dnmJ, rUf pnk- 
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